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Das Leserforum
In dieser Rubrik veröffentlichen wir Brie-
fe von Lesern, die andere Leser um Hilfe
bei Gesundheitsproblemen bitten. Wir
geben die Ratschläge unverändert weiter
und weisen darauf hin, dass es sich um
persönliche Erfahrungen handelt, die
nicht in jedem Fall in gleicher Weise auf
eine andere Person anzuwenden sind.
Beanspruchen Sie daher im Zweifelsfall
fachlichen Rat.

Erfahrungsberichte

Fersensporn
Frau H. R. aus Regensdorf bat um Ratschläge
bei schmerzhaftem Fersensporn, welcher
durch Überlastung, Rückenbeschwerden, Ab-

lagerungen u.a. entstehen kann. Die Therapie
richtet sich nach den Beschwerden. Neben

den speziellen Einlagesohlen werden gute Er-

fahrungen mit den Schuhen der MBT (Massai
Barfuss Technik) gemacht.

Frau R. H. aus Samen schreibt: «Ich bekam
vom Orthopäden eine extra weiche Zm/zzge.
Zudem brauchte ich die StZzwss/cr Mmerzz/-

cremen Nr. 1 (Calcium fluoratum), Nr. 2 (Cal-
cium phosphoricum) und Nr. 11 (Silicea),
welche ich 2- bis 3-mal am Tag auf die schmer-
zende Stelle auftrug. Nach einem Monat hatte
ich keine Beschwerden mehr.»

Frau R. B. aus Aesch hatte Erfolg mit gal-

lertartigen Zm/zzgezz vom Orthopäden, Zzzss-

zfe&ramgswbMzzgerc (Physiotherapie) und Z/e&-
/zz /zzz/zz 672 (1 bis 5 Globuli täglich über län-

gere Zeit).
Herr W. K. aus Stolberg teilt mit: «Meiner

Frau wurde nach einer erfolglosen Spritzenkur
eine Operation empfohlen. Durch Zufall er-
fuhr sie von Spezial-Einlegesohlen. Ein Fach-

mann für orthopädische Fusspflege passte ihr
dann Einlagen (mit einem Loch an der Stelle
des Fersensporns) an. Schon nach kurzer Zeit
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war sie schmerzfrei - und ist es bis heute. Die
Einlagen trägt sie nur noch zeitweise und an
eine Operation denkt sie gar nicht mehr.»

Frau A. K. aus Bendorf in Deutschland gibt
einen Rat weiter, der ihr bei einem Anruf im
A. Vogel-Gesundheitsforum erteilt wurde: Sie

nahm die homöopathischen Mittel Azrz/zecz

(//örfema D 6 und Zeztora /totostre D4, 3-mal
2 Tabletten täglich im täglichen Wechsel, und
zusätzlich £>30, 1 Tablette pro Woche.
«Diese Mittel habe ich sehr regelmässig etwa
sechs Wochen lang eingenommen, mit dem Er-

folg, dass ich bis heute schmerzfrei bin.»
Frau A. B. teilt per E-mail mit: «Ich schlage

Ihnen vor, sich über die Stosswellentherapie
zu erkundigen. Mir brachte sie bei einer Kalk-
Schulter hundertprozentige Heilung, und ich
weiss, dass sie auch bei Fersensporn anwend-

D/£ ZtOi?t/Af- GAI£/?/£
f/rszzto Zzzzzz: Äirae (IFz/tozras U&ztsf)

bar ist. Auskunft erhalten Sie über die 5c/rzz't7-

2rerz5c0e Gese//scZto/f/wr 3to.vvzz'z7/ezztoezrz///e,

zz'zz'zz». sgsf.cö. (In D: zz'zezz'.D/6'USTetäte oder
Dr. Ulrich Dreisilker, Sekretariat Frau Regber,
Postfach 100601, D 40806 Mettmann, Tel.und
Fax 02053/8512)

Frau W. B. aus Kassel schreibt: «Ich habe
selbst an beiden Füssen Fersensporn. Ich tra-

ge weich gepolsterte Einlagen, aber das allein
hat mir keine Finderung gebracht. Wenn ich
starke Schmerzen habe, was von Zeit zu Zeit
vorkommt, haben mir folgende Tabletten sehr

gut geholfen: Osteo/zee/ 3 (Biolog. Heilmittel
Heel GmbH, Dr. Reckeweg-Str. 2-4, D 76532
Baden-Baden) und ßz'omiwera/ A4: 3 zzzzcü Dz:

Acözzw/ez- (Firma A. Pflüger GmbH & Co.KG,
D 33388 Rheda-Wiedenbrück).»

Frau C. Z. aus Nürnberg hat folgende Er-

fährung: «Mein Orthopäde verordnete
mir //özztgezzrez'jzxtrom. Nach acht Be-

handlungen, welche nur Sekunden dau-

ern und überhaupt nicht schmerzhaft
sind, bin ich jetzt schon über einJahr be-

schwerdefrei. Die Kosten wurden von
der gesetzlichen Krankenkasse über-

nommen. Ich bin begeistert und kann
das jedem nur empfehlen!»

Frau C. S. aus Gera berichtet: «Da ich
selbst die Schmerzen des Fersensporns
kenne (ich litt mehrereJahre so, dass ich
selbst in der Wohnung kaum gehen
konnte), möchte ich einige Hinweise ge-
ben, die mich seit 1998 schmerzfrei ge-
macht haben. D/frasc/to//öe/?tfzz<t/zmg,
ÂVizz/çezzz'ez'zbeözz zzz//zmgerc (72), //Do-
z/oz/ezz</zrzzz-5Vz/be 3, //et'to-toz'zz DJ-D6,
toetzz- zzerzyz/-So/be, //zärmzz.sti/ zum Ein-

reiben der Ferse (letzteres hat mir nach
der Röntgenbehandlung sehr gehol-
fen).»

Frau E. G. aus Bülach empfiehlt, «ei-

nen Dorn-Therapeuten aufzusuchen,
denn: die Ferse sei zwar der Ort des

Schmerzes, die Ursache sei jedoch an
anderer Stelle zu suchen. So könne etwa
eine Ischiasnervreizung bzw. ein sublu-
xiertes Kreuzbein oder eine tief ver-

spannte Sitzmuskulatur ursächlich sein.
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Zwerchfellbruch
Ein Zwerchfellbruch, der erhebliche Magen-
und Speiseröhrenprobleme mit sich bringt,
plagt Herrn J. aus Schlangenbad.

Frau D. K. aus Reichenburg litt nicht unter
einem Bruch, sondern unter einer Zwerchfell-
Lähmung, die ohne Erfolg medikamentös be-

handelt wurde. Erst der konsequente Verzicht
auf koffeinhaltige Getränke (Kaffee, Cola, Tee,
Ice-Tea) brachte ihr Besserung.

Das A.Vogel-Gesundheitsforum rät, mög-
liehst auf säureproduzierende Lebensmittel
(Alkohol, Kaffee, Schwarztee, Käse etc.) zu
verzichten, abends kleine und leicht verdauli-
che Mahlzeiten zu sich zu nehmen, keine im
Taillenbereich einengende Kleidung zu tragen
und mit leicht erhöhtem Oberkörper zu schla-
fen. Linderung (sowie eine Kräftigung des

Zwerchfells) verschafft auch die von A. Vogel
im «Kleinen Doktor» beschriebene Atemgym-
nastik (S. 712 bis 717 bzw. 734 bis 770): Beim
Ausatmen den Bauch einziehen und beim Ein-

atmen den Bauch langsam herauspressen.

Nystagmus
Die kleine Enkelin von Frau C. E. aus Enzers-
dorf leidet unter unwillkürlichen Augenbewe-
gungen.

Frau E. I. aus Ebergötzen meint dazu: «Ich

würde ihr täglich 5 Pastillen Silieea nach Dr.

Schüssler geben. Und in der Nacht würde ich
sie mit der Magnetfeldmaske der Firma Nikken
schlafen lassen.»

Die Redaktion der GN hat eine hilfreiche
Internet-Adresse gefunden: tötete, wj/sAzgraws.
c/e/DAW_üome.Mm. Das DNN (Deutsches

ZesenVwe« Zever

/rage« Zeser/m«e«

Anfragen an das Leserforum
der «Gesundheits-Nachrichten» an:
A. Vogel Gesundheitsforum/GN-Leserforum
Postfach 43/CH 9053 Teufen
Fax 071/335 66 12

E-Mail: info@gesundheitsforum.ch

Nystagmus Netzwerk) informiert dort über Ur-
Sachen, Symptome und Therapiemögliehkei-
ten des Augenzitterns. Schreiben kann man an
DNN, c/o Markus Ehm, PF 30 02 40, D-44232
Dortmund, Fax: 0231 - 3950506, E-Mail:Info@

Nystagmus.de

Neue Anfragen

Muskelschwund
Frau I. U. aus Stuttgart schreibt: «Wer weiss Rat

und Hilfe bei der Krankheit ALS (amyotrophi-
sehe Lateralsklerose)? Obwohl diese Krank-
heit nicht zu heilen ist, habe ich immer noch
Hoffnung, dass man sie vielleicht zu einem
Stillstand bringen könnte, so dass die Muskel-
schwäche und der Muskelschwund nicht wei-
ter fortschreiten. Schulmedizinisch gibt es

leider nichts. Ich bin 59 Jahre alt, leide seit ei-

nem Jahr an dieser Krankheit und bin, ehrlich
gesagt, ziemlich verzweifelt.»

Hautpigmentstörung
Frau S. H. aus Reutlingen hat folgende Anfra-

ge: «Auf beiden Handrücken habe ich weisse
Flecken, die sich langsam aber stetig vergrös-
sern. Eine Depigmentierung auf anderen Haut-

partien kann ich bis jetzt nicht feststellen.
Meines Erachtens handelt es sich um Vitiligo.
Wer kann mir Ratschläge geben, damit das

Wachstum dieser Flecken aufgehalten werden
kann?» (Siehe auch Seite 8 dieser Ausgabe)

Darmparasiten
Frau I. L. aus Goldach schreibt: «LJnsere acht-

jährige Toehter leidet unter Wurmbefall, den

wir nicht richtig in den Griff bekommen. Die

vom Hausarzt verschriebenen Mittel helfen
nur eine Zeitlang, dann klagt sie erneut über
Afterjucken (besonders abends) und Bauch-

weh, und ich stelle fest, dass sie dunkle Au-

genringe bekommt und schneller müde wird.
Im Stuhl sind helle kleine Würmer zu erken-

nen. Kennt jemand eine (naturheilkundliche)
Behandlung, die auf Dauer hilft? Unsere bei-
den anderen Kinder sind gesund. Einen Hund
haben wir nicht.»
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